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Der inhaltliche Schwerpunkt unserer Vereinstätigkeit im Jahr 2008/2009 war das Thema
"Architektur Thurgau - Weiterbauen". Im Rahmen der Generalversammlung besichtigten wir
die Erweiterungsbauten des Campus der Pädagogischen Hochschule von Beat Consoni in
Kreuzlingen und die Werft Brunnert-Grimm / Wohnüberbauung Rietblick von
Antoniol+Huber+Partner in Gottlieben. In Zusammenarbeit mit der Chefredaktion der
Thurgauer Zeitung lancierten wir die Artikelserie "Baukunst im Thurgau - Weiterbauen". Der
Vorstand des sia traf eine Auswahl von zehn herausragenden, aktuellen Um- und
Erweiterungsbauten im Kanton Thurgau, die von sia Architekten geplant wurden. Diese Bauten
wurden vom Architekturjournalisten Caspar Schaerer in der Thurgauer Zeitung ausführlich
besprochen und mit Fotos dargestellt. In einem Kasten wurden diese Bauten in einen
inhaltlichen Zusammenhang mit dem sia Sektion Thurgau gestellt. Den Abschluss der
Artikelserie bildete ein Gespräch des sia mit Caspar Schaerer. Im Rahmen des Klausabends
hat er ausserdem in einer "tour d`horizon architecturale" seine Erkenntnisse aus dieser
Beschäftigung mit der Architektur im Thurgau dargestellt. Das Vinorama von Peter Dransfeld
und die Baustelle des Hauses Phoenix von Jörg Singer bildeten den angemessenen
architektonischen Rahmen des Abends.

Am traditionellen Architektenessen auf Schloss Brunegg thematisierten wir die
Zusammenarbeit mit Generalunternehmungen. Der Bauherrenberater Hans Heiner Kern,
Christian Wick von der Implenia St. Gallen und unser Mitglied Norbert Scherrer von Forster
Burgemer Architekten und Generalunternehmung präsentierten uns ihr Arbeitsverständnis. In
einer engagierten Diskussion wurden Chancen und Probleme zwischen Architekten und
Generalunternehmern erörtert.

Die Kontakte mit den Behörden sind ein wichtiger Teil unserer Verbandstätigkeit. Das
traditionelle Behördengespräch führten wir im Oktober mit der kantonalen Denkmalpflegerin
Dr. Beatrice Sendner. Sie präsentierte wichtige Themen und Anliegen Ihres Amtes, welche im
Kreise unserer Mitglieder engagiert diskutiert wurden. Im Oktober war der Stadtpräsident von
Arbon, Martin Klöti, Gast in unserem Vorstand und referierte über die aktuellen Bauten und
Planungen in Arbon. Im Dezember konnte eine Delegation des Vorstands ein Antrittsgespräch
führen mit dem neuen Chefs des Departements für Bau und Umwelt, Dr. Jakob Stark. In
diesem Rahmen konnten wir unsere Anliegen bezüglich dem Tiefbau, dem Hochbau und der
Raumplanung im Kanton Thurgau formulieren. Im Mai führte ich mit dem Stadtammann von
Frauenfeld, Carlo Parolari und mit Urs Müller, dem Vorsteher der Abteilung Hochbau ein
Gespräch zu unseren professionellen Ansprüchen an den neu zu wählenden Stadtbaumeister.

Ein wichtiges planerisches Thema in der politischen Agenda des Kantons Thurgau ist der
Entwurf der Revision des kantonalen Richtplans. Der sia Sektion Thurgau wurde zu dessen
Vernehmlassung eingeladen. In einer Gruppe von Raumplanern, Architekten, Verkehrsplanern
und Behördenvertretern aus unserem Verein haben wir unter Leitung von Kurt Egger die
verschiedenen Themenbereiche dieses Richtplans im Grundsatz und im Detail geprüft und
eine umfassende Vernehmlassung dazu verfasst.

Diese Veranstaltungen und Themen haben wir in sieben Vorstandssitzungen erarbeitet und
dabei auch unser grosses bevorstehendes Jubliläum im Jahr 2010 auf die Traktandenliste
gesetzt.
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